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(54) BOGENBEARBEITUNGSMASCHINEN UND VERFAHREN ZUM ANTREIBEN ZUMINDEST 
EINES WERKZEUGS EINER BOGENBEARBEITUNGSMASCHINE

(57) Die Erfindung betrifft eine Bogenbearbeitungs-
maschine (01) umfassend zumindest ein Formgebungs-
aggregat (300) und zumindest ein Ausbrechaggregat
(400), wobei die Bogenbearbeitungsmaschine (01) zu-
mindest einen Antrieb (1001) aufweist, wobei das zumin-
dest eine Ausbrechaggregat (400) zumindest ein Aus-
brechwerk (401) aufweist, wobei das zumindest eine
Ausbrechwerk (401) zumindest ein als oberes Ausbrech-
werkzeug (402) ausgebildetes Werkzeug (402) und zu-
mindest ein als unteres Ausbrechwerkzeug (403) aus-
gebildetes Werkzeug (403) umfasst, wobei der zumin-
dest eine Antrieb (1001) über zumindest ein Getriebe
(1007) zumindest ein Ausbrechwerkzeug (402; 403) des
zumindest einen Ausbrechwerks (401) des zumindest ei-
nen Ausbrechaggregats (400) antreibend ausgebildet
ist, wobei das zumindest eine Getriebe (1007) zumindest
zwei Stirnräder (1009; 1011; 1012; 1013; 1021) umfasst,
wobei zumindest ein nachgelagertes Getriebe (1019)

nach dem zumindest einen Getriebe (1007) angeordnet
ist, wobei das zumindest eine nachgelagerte Getriebe
(1019) mit dem zumindest einen Ausbrechwerkzeug
(402; 403) des zumindest einen Ausbrechaggregats
(400) gekoppelt ist, wobei das zumindest eine nachge-
lagerte Getriebe (1019) zumindest eine rotative Bewe-
gung in zumindest eine wechselseitige Bewegung um-
wandelnd ausgebildet ist, wobei zwischen dem zumin-
dest einen nachgelagerten Getriebe (1019) und dem zu-
mindest einen Ausbrechwerkzeug (402; 403) zumindest
ein Übertragungselement (1026; 1027; 1028; 1029) an-
geordnet ist, wobei das zumindest eine obere Ausbrech-
werkzeug (402) mit dem zumindest einen Übertragungs-
element (1028) über zumindest einen Bewegungswand-
ler (1031) gekoppelt ist. Die Erfindung betrifft zudem ein
Verfahren zum Antreiben zumindest eines Werkzeugs
(402; 403) einer Bogenbearbeitungsmaschine (01).
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